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Beratungsgegenstand 

Prüfung des Jahresabschlusses der Stadt Ochtrup für das Haushaltsjahr 2014 

Beschlussvorschlag: 

Der Rechnungsprüfungsausschuss übernimmt den Bericht über die Prüfung des Jahresabschlus-
ses zum 31. Dezember 2014 und den auf den Seiten 34 bis 35 des Prüfungsberichtes aufgeführ-
ten Bestätigungsvermerk der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Concunia GmbH vom 11.08.2015. 
 
Er empfiehlt dem Rat der Stadt Ochtrup folgende Beschlüsse zu fassen: 

1. Der Rat der Stadt Ochtrup stellt den in der Anlage zum Bericht über die Prüfung des Jahres-
abschlusses aufgeführten Jahresabschluss der Stadt Ochtrup zum 31.12.2014 (Bilanz zum 
31.12.2014, Ergebnisrechnung 2014, Finanzrechnung 2014 und Anhang) gem. § 96 GO 
NRW fest. 

2. Der Rat der Stadt Ochtrup stellt den in der Anlage zum Bericht über die Prüfung des Jahres-
abschlusses aufgeführten Lagebericht 2014 fest und erteilt dem Bürgermeister gem. § 96 
GO NRW die Entlastung. 

3. Der Rat der Stadt Ochtrup beschließt, den Jahresfehlbetrag 2014 in Höhe von 
1.958.600,39 € durch Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage auszugleichen.  

 
Sachdarstellung: 

Die Prüfung des Jahresabschlusses ist gemäß § 103 Abs. 1 GO NRW die Aufgabe der örtlichen 
Rechnungsprüfung. Der Rechnungsprüfungsausschuss hat sich hierbei der Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Concunia GmbH, Münster, bedient. 
 

Anlage Der Prüfungsbericht zum Jahresabschluss 2014, der Anhang und der Lagebericht mit Anlagen 
sind dieser Vorlage beigefügt. In der Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses wird der Wirt-
schaftsprüfer von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft das Ergebnis der Prüfung im Detail vortra-
gen. 
 

Haushaltsrechtliche Beurteilung: 
Siehe Bericht über den Jahresabschluss 2014. 
 
Im Auftrage: 
gez. Frenkert 


